
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung einer Versammlung unter dem friedlich-demokratischen Motto: 
„_________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________“ 
WANN: am ___.___.2020 in der Zeit von ___:___ bis ___:___ Uhr 
WO: _____________________________________________________________________ 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

hiermit melde ich unter oben genanntem Motto, zur oben genannten Zeit und am oben 
genannten Ort eine Versammlung an. Ich werde mich gemeinsam mit mir namentlich 
bekannten 2 bis 19 weiteren Personen dort versammeln. Wir werden dort verweilen. 

Selbstverständlich werde ich (als Versammlungsleiter) strickt und verantwortungsvoll auf die 

Einhaltung der Vorgaben der Verordnung über erforderliche Maßnahmen zur Eindämmung 

der Ausbreitung des neuartigen Coronavirus SARS-CoV-2 (SARS-CoV-2-EindmaßV; in der 

zum Zeitpunkt der Versammlung gültigen Fassung) sorgen. Und zwar genau so, wie sie von 

Frau Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel bzw. Herrn Gesundheitsminister Jens Spahn im TV 

bekannt gegeben wurden. 

 

Der Polizeipräsident in Berlin 
LPD St 6/ Versammlungsbehörde 
 
Platz der Luftbrücke 6 
12096 Berlin 
 
Per Telefax: 030 / 4664 6160 99 
 

ZUGLEICH AN DAS: 
Gesundheitsamt Berlin-Mitte 
Kapweg 3 
13405 Berlin 

Per Telefax: 030 / 9018 45135 
 

 

_________________________ 
Vorname Name 

_________________________ 
Straße Hausnummer 

_________________________ 
PLZ Wohnort 

Kontaktdaten: 

_________________________ 
E-Mail-Adresse 

_________________________ 
Telefonnummer 

 



 

 

Naturgemäß kann ich nicht einschätzen, wie viele Spaziergänger (Passanten) bei Gelegenheit 

sich zur hiermit angemeldeten Versammlung einfinden werden; auch, da ich hierauf 

denklogisch keinen Einfluss habe. In jedem Fall werde ich nach Möglichkeit für die Einhaltung 

der Vorgaben des Verordnungsgebers sorgen. Gerne möchten wir aber unsere Meinung zu 

oben bezeichneten Thema kundtun, was wir in Form von Wort- und/oder Gesangsbeiträgen 

erreichen möchten. Soweit wir es noch schaffen unsere Gedanken in Textform abgefasst zu 

bekommen, würden wir diese an Interessierte aushändigen. Auch hierbei werden wir die 

geltenden Abstandsregeln (soweit zumutbar) einhalten. Es besteht gewiss keine 

Veranlassung zur Sorge, dass auch dabei die Hygieneregeln nicht eingehalten werden, 

insbesondere kein virenkontaminiertes Material an eine möglichst hohe Anzahl Dritter 

Personen weitergegeben werden wird. 

Soweit Sie weitere Informationen benötigen, freue ich mich auf Ihre kurzfristige 

Kontaktaufnahme. 

Dieses Schreiben geht zugleich an das zuständige Gesundheitsamt. 

Auch wenn ich es angesichts des Grundrechts auf Versammlungsfreiheit für 

verfassungswidrig erachte, eine „Genehmigung“ meiner Versammlung einholen zu müssen, 

sehe ich Ihrer entsprechenden Nachricht innerhalb von zwei Tagen entgegen, gerne vorab 

per E-Mail an meine oben genannte E-Mail-Adresse. 

Mit freundlichen Grüßen 


